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Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung von 
gefährlichen Gütern auf Binnenwasserstraßen (ADN) 

 

Korrekturen zum ADN 2019, die nur die deutsche 
Sprachfassung betreffen 
 

1. Teil 1, Kapitel 1.2, 1.2.1 Begriffsbestimmung von „MEMU“ 

MEMU: siehe Mobile Einheit zur Herstellung von explosiven Stoffen. 

ändern in: 

MEMU: siehe Mobile Einheit zur Herstellung von explosiven Stoffen oder Gegenständen 
mit Explosivstoff. 

 

2. Teil 1, Kapitel 1.2, 1.2.1 Begriffsbestimmung von „Mobile Einheit zur Herstellung von 
explosiven Stoffen (MEMU)“ 

Mobile Einheit zur Herstellung von explosiven Stoffen (MEMU): Eine Einheit oder ein mit 
einer Einheit versehenes Fahrzeug zur Herstellung und Ladung von explosiven Stoffen aus 
bzw. mit gefährlichen Gütern, die nicht explosiv sind. Die Einheit besteht aus verschiedenen 
Tanks und Schüttgut-Containern und Verfahrenssausrüstungen sowie Pumpen und der 
dazugehörigen Aus-rüstung. Die MEMU kann für verpackte explosive Stoffe besondere 
Laderäume haben. 

Bem.: Obwohl die Definition von MEMU den Ausdruck „Herstellung und Ladung von 
explosiven Stoffen“ enthält, gelten die Anforderungen an MEMU nur für die 
Beförderung, nicht jedoch die Herstellung und Ladung von explosiven Stoffen. 

ändern in: 

Mobile Einheit zur Herstellung von explosiven Stoffen oder Gegenständen mit Explosivstoff 
(MEMU) 1): Eine Einheit oder ein Fahrzeug, auf dem eine Einheit befestigt ist, zur Herstellung und 
zum Laden von explosiven Stoffen oder Gegenständen mit Explosivstoff aus gefährlichen Gütern, die 
selbst keine explosiven Stoffe oder Gegenstände mit Explosivstoff sind. Die Einheit besteht aus 
verschiedenen Tanks, Schüttgut-Containern und Herstelleinrichtungen sowie aus Pumpen und der 
damit zusammenhängenden Ausrüstung. Die MEMU kann verschiedene besondere Laderäume für 
verpackte explosive Stoffe oder Gegenstände mit Explosivstoff haben. 

Bem.  Obwohl die Begriffsbestimmung für MEMU den Ausdruck „zur Herstellung und zum Laden 
von explosiven Stoffen oder Gegenständen mit Explosivstoff“ enthält, gelten die Vorschriften 
für MEMU nur für die Beförderung und nicht für die Herstellung und das Laden von 
explosiven Stoffen oder Gegenständen mit Explosivstoff.  

 
 1  Die Buchstaben „MEMU“ sind die Abkürzung des englischen Ausdrucks „Mobile Explosives 

Manufacturing Unit“. 
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3. Teil 9, Kapitel 9.3, 9.3.2.21.5 c) 
 
c) Schiffe, die Schiffsbetriebsstoffe übergeben können, müssen mit einer 
Übergabeeinrichtung versehen sein, die mit dem Anschlussstutzen entsprechend der 
Norm EN 12827:1999 kompatibel ist und über eine Schnellschlusseinrichtung, durch 
die das Bunkern unterbrochen werden kann, verfügen. Diese 
Schnellschlusseinrichtung muss durch ein elektrisches Signal des 
Überfüllsicherungssystems geschlossen werden können. Stromkreise für die 
Steuerung der Schnellschlusseinrichtung sind im Ruhestromprinzip oder mit anderen 
geeigneten Maßnahmen zur Fehlerüberwachung abzusichern. Stromkreise, die nicht 
nach dem Ruhestromprinzip geschaltet werden können, müssen hinsichtlich ihrer 
Funktionsfähigkeit leicht überprüfbar sein. 
Die Schnellschlusseinrichtung muss unabhängig vom elektrischen Signal geschlossen 
werden können. 
Die Schnellschlusseinrichtung hat an Bord einen optischen und akustischen Alarm 
auszulösen. 
 
ändern in: 
 
c) Schiffe, die Schiffsbetriebsstoffe übergeben können, müssen mit einer 
Übergabeeinrichtung versehen sein, die mit der Norm EN 12827:1999 kompatibel ist 
und über eine Schnellschlusseinrichtung, durch die das Bunkern unterbrochen werden 
kann, verfügen. Diese Schnellschlusseinrichtung muss durch ein elektrisches Signal 
des Überfüllsicherungssystems geschlossen werden können. Stromkreise für die 
Steuerung der Schnellschlusseinrichtung sind im Ruhestromprinzip oder mit anderen 
geeigneten Maßnahmen zur Fehlerüberwachung abzusichern. Stromkreise, die nicht 
nach dem Ruhestromprinzip geschaltet werden können, müssen hinsichtlich ihrer 
Funktionsfähigkeit leicht überprüfbar sein. 

Die Schnellschlusseinrichtung muss unabhängig vom elektrischen Signal geschlossen 
werden können. 

Die Schnellschlusseinrichtung hat an Bord einen optischen und akustischen Alarm 
auszulösen. 
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4. Teil 9, Kapitel 9.3, 9.3.3.21.5 c) 
 
c) Bunkerboote oder andere Schiffe, die Schiffsbetriebsstoffe übergeben können, 
müssen mit einem Anschlussstutzen entsprechend der Norm EN 12827:1999 versehen 
sein und über eine Schnellschlusseinrichtung, durch die das Bunkern unterbrochen 
werden kann, verfügen. Diese Einrichtung muss mit Hilfe einer 
Steuerungseinrichtung durch das binäre Signal des bunkerseitigen Teils der 
Überfüllsicherung geschlossen werden. 
Die Schnellschlusseinrichtung muss unabhängig vom binären Signal geschlossen 
werden können. 
Die Steuerungseinrichtung muss das binäre Signal in ein Signal zum Schließen der 
Schnellschlusseinrichtung umsetzen. 
Stromkreise für die Steuerung der Schnellschlusseinrichtung sind im 
Ruhestromprinzip oder mit anderen geeigneten Maßnahmen zur Fehlerüberwachung 
abzusichern. Stromkreise, die nicht nach dem Ruhestromprinzip geschaltet werden 
können, müssen hinsichtlich ihrer Funktionsfähigkeit leicht überprüfbar sein. 
Das binäre Signal muss an die Steuerungseinrichtung über einen eigensicheren 
Stromkreis mit Steckdose einer Kupplungssteckvorrichtung nach Norm IEC 309:1992 
für Gleichstrom 40 bis 50 V, Kennfarbe weiß, Lage der Hilfsnase 10 Uhr, übergeben 
werden können. 
Die Schnellschlusseinrichtung hat an Bord einen optischen und akustischen Alarm 
auszulösen. 
 
ändern in: 
 
c) Bunkerboote und andere Schiffe, die Schiffsbetriebsstoffe übergeben können, 
müssen mit einer Übergabeeinrichtung versehen sein, die mit der Norm 
EN 12827:1999 kompatibel ist und über eine Schnellschlusseinrichtung, durch die das 
Bunkern unterbrochen werden kann, verfügen. Diese Schnellschlusseinrichtung muss 
durch ein elektrisches Signal des Überfüllsicherungssystems geschlossen werden 
können. Stromkreise für die Steuerung der Schnellschlusseinrichtung sind im 
Ruhestromprinzip oder mit anderen geeigneten Maßnahmen zur Fehlerüberwachung 
abzusichern. Stromkreise, die nicht nach dem Ruhestromprinzip geschaltet werden 
können, müssen hinsichtlich ihrer Funktionsfähigkeit leicht überprüfbar sein. 

Die Schnellschlusseinrichtung muss unabhängig vom elektrischen Signal geschlossen 
werden können. 

Die Schnellschlusseinrichtung hat an Bord einen optischen und akustischen Alarm 
auszulösen. 

*** 


